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Niederschrift über die Sitzung des Gemeinderates der 

Gemeinde Neuerkirch am Mittwoch, 12.11.2025 

 

 

 

 

Öffentliche Sitzung 
Ort: Gemeindehaus Neuerkirch 

Beginn:  20.00 Uhr  

Ende:  23:20 Uhr  
 

Anwesend: 
Evelyn Brosowski   (EB) Simon Land           (SL) 

Daniel Bartz           (DB)  Jannik Martin       (JM) (entschuldigt) 

Kristin Berg            (KB) Eva Maria Simon  (ES) 

Markus Braun        (MB)  Georg Vollrath     (GV)  

Anne Fitzgerald      (AF)  

 

Gast: Roman Adrian (RA) (Forstamt) bis 21:20 Uhr 
Öffentlichkeit:  Chris Menge (CM) 
 

Tagesordnung öffentliche Sitzung 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfähigkeit 

2. Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung  

3. Beratung und Beschluss Forstwirtschaftsplan 2026 

4. Beratung und Beschluss Verlängerung Förderrichtlinien 

5. Sachstand Kindergarten 

6. Beratung und Beschluss „Nachhaltigkeit Kindergartenneubau“ 

7. Vorbesprechung Haushalt 2026-2027   

8. Mitteilungen, Anfragen, Termine 

 

 TOP Wer Wann 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfä-
higkeit 

  

 EB stellt die ordnungsgemäße Einladung und die Beschlussfähigkeit 

fest. 

  

2. Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung  
  

Gegen die Niederschrift der letzten Sitzung gibt es keine Einwände.  
  

3.  Beratung und Beschluss Forstwirtschaftsplan 2026   

i. Roman Adrian stellt die bisherigen Maßnahmen, Ergebnisse sowie   
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den Forstwirtschaftsplan 2026 vor. 

Rückblick Maßnahmen 2025: Rückegassen wurden angelegt, Jung-
bäume gepflanzt (Buchen und Winterlinde), Wege mit Absatzbe-

cken und Rigolen saniert. Die Rigolen werden nach dem ersten 

Absacken nachgebessert.  

Empfehlung: das Schotter auf den neuen Wegen regelmäßig zwei-

mal jährlich mit einem Wegepflegegerät wieder anhäufen und 

verdichten.   

Die Holzpreise bleiben relativ unverändert, Fichte etwas gestiegen, 

kein Käferholz. Prognose Betriebsergebnis 2025: ein Plus von ca. 10 

Tsd Euro   

20:30 – 20:32 Sitzungsunterbrechung, Frage CM: sind die 

12 Tsd € für Wegepflege 2025 höher als normal? RA: ja, 

normal nur ca. 10 Tsd für Wege Mulchen und Pflege.   

ii. Ein Audit im Frühjahr 2025 wegen der Förderung für Klimaange-

passtes Waldmanagement wurde durchgeführt, bis heute ist kein 

Bericht eingegangen. 

  

iii. Planung 2026:  

Holzproduktion 585 fm, Aufwand 23.050 €, Ertrag 45.329 €.  

Geplantes Ergebnis +22.279 € 

Sonstiger Forstbetrieb (u.a. Waldbegründung, Waldpflege, Wald-

schutz Wild, Verkehrssicherung, Wegeunterhalt): Aufwendungen 

25.120 €, Erträge 23.952 € (u.a. Förderung für Klimaangepasstes 

Waldmanagement).  

Geplantes Ergebnis -1.168 €. 

Beiträge der Kommune: Aufwendungen 24.880 €, Erträge 1.570 € 

Geplantes Ergebnis -23.310 €. 

Daher wird im Ergebnishaushalt mit einem Fehlbetrag von 2.199 € 

gerechnet. 

  

iv. Beschlussvorschlag: Nach eingehender Beratung beschließt der 

Gemeinderat der OG Neuerkirch den Forstwirtschaftsplan 2026 in 

der vorgetragenen Form. 

Der Beschluss erfolgt einstimmig.  EB wird den Beschluss einrei-

chen. 

 

EB 

 

Dez.25 

v. RA macht auf die aktuelle Rechtslage bzgl. des klimaangepassten 

Waldumbaus aufmerksam. Er sieht in Neuerkircher das waldbauli-

che Ziel als gefährdet an, was er mit einem zu geringen Eichen-

bestand, verursacht u.a. durch Wildschäden, begründet. Auch die 
Bewilligung der PEFC-Förderung hängt u.a. von einer Naturverjün-

gung ab. RA stellt beispielhaft das Regiejagd-Konzept vor, das in 

einigen Hunsrückgemeinden angewandt wird, bei der kommerziel-

le Unternehmen die Jagd organisieren  und nach Ansicht der Forst-

verwaltung damit den Wildbestand merklich reduziert und damit 

den Wildverbiss minimiert.  

MB weist auf die Gefahr der weiteren Entfremdung von traditio-

nellen kulturellen Werten durch diese Kommerzialisierung hin. 

Aspekte des Tierschutzes und der Ethik gehen durch den Verkauf 

von Jagdevents verloren. Der Jagdpachtvertrag der Jagdgenossen-
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schaft Neuerkirch läuft bis 2032, daher ist das Konzept aktuell nicht 

relevant. 

vi. Waldbegehung 2026 Terminvorschläge:   8.3.2026 oder 29.3.2026   

4. Beratung und Beschluss Verlängerung Förderrichtlinien   

i. Es wird beraten, ob die Energiesparrichtlinie sowie die Förderricht-

linie zur Entsiegelung von Grundstücken/Nutzung von Nieder-

schlagswasser um ein Jahr verlängert werden sollen. In Anbetracht 
des hohen administrativen Aufwands wird abweichend entschie-

den, beide bis Ende 2027 zu verlängern, um eine Fördersicherheit 

zu gewährleisten. 

  

ii. Abweichender Beschluss: es wird einstimmig beschlossen, beide 

Förderrichtlinien bis zum 31.12.2027 zu verlängern, Anschaffungen 

bis einschließlich 31.12.2027 werden berücksichtigt.  EB wird den 

Beschluss entsprechend einreichen. 

 

EB Dez. 25 

iii. DB schlägt einige Ergänzungen zur Energiesparrichtlinie vor. 

Außerdem soll geprüft werden, ob die vier bestehenden Förder-

richtlinien zusammengefasst werden können. Die bestehenden 

Richtlinien sollen Anfang 2026 ggf. überarbeitet und dann als Än-

derung verabschiedet werden. 

 

EB, 

AF,DB 

Anfang 

2026 

5. Sachstand Kindergarten   

Am 30.10.2025 wurden die Planungsleistungen für Objekt- und 

Freianlagenplanung an die Firma Berghaus & Michalowicz, Neu-

wied vergeben. Auftragssumme 370.377,96 Euro. Vorgesehene 
Haushaltsmittel für den Kita-Neubau  4.475.974,36 €.  

Die Stellungnahmen der Öffentlichen Träger zum B-Plan der OG 

Külz sind der OG Neuerkirch zur Kenntnis übermittelt worden.  

U.a. haben die Untere Wasserbehörde der Kreisverwaltung Sim-

mern sowie die SGN-Nord planerische und fachliche Bedenken zu 

der im Plan dargestellten Hochwasserabwehr und sehen Lücken im 

eingereichten B-Plan.  

Der Netzversorger fordert angesichts einer festgestellten fehlen-

den Stromversorgung der Schneiderswies den Bau einer Trafosta-

tion.  
Diese Einwände werden zur Zeit von Siekmann + Partner gewür-

digt. Einige Ratsmitglieder wünschen eine enge, kritische Abstim-

mung mit Külz, weil sich in dem kritischen Punkt Hochwasser of-

fenbar immer noch Mängel in der Planumsetzung offenbaren. EB 

wird die nächsten Schritte mit Bernd Ries besprechen.  

 

 

 

 

EB 

 

 

 

 

KW47 

6. Beratung und Beschluss „Nachhaltigkeit Kindergartenneubau“   

 MB und EB schlagen vor, die vom Rat erwünschten Nachhaltig-

keitsanforderungen bzgl. der Kita-Bauweise schriftlich auszuformu-

lieren. Insbesondere das Thema Holzbau wird angesprochen. Der 

Rat gibt den Auftrag, eine entsprechende Zusammenfassung mit 

dem ZV abzustimmen und diese an Berghaus & Michalowicz wei-

terzuleiten.  

 

EB 

 

KW47 

7. Vorbesprechung Haushalt 2026/2027   

i. Ein Mitarbeiter der VG Sim-Rhb hat darüber informiert, dass die   
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Personalsituation extrem angespannt sei, so dass aktuell keine 

Haushalte 2026/2027 erstellt werden können. 

ii. Folgende zusätzliche Posten sind für den Haushalt identifiziert:   

 Gemeindehaus Dachsanierung, Fassade & Fachwerkgebälk 
streichen 

 Freifläche Hauptstraße Machbarkeitsprüfung 

 Unterhalt Museum/Museums(wohn)haus 

 Sanierung Feldwege 

 Baumpflege (Bruch, Osterkülztal und Bergwies) 

 Renaturierungs- und Umweltmaßnahmen 

 Friedhofsmaßnahmen 

 Sanierung Holzbrücke an der Turnhalle  

 Förderrichtlinien ggf. ergänzen  

Angesichts der unabsehbaren Haushalstaufstellung 

2026/2027 können sich bis zu Klausurtagung Anfang 2027 

weitere Gedanken gemacht werden und die Budgetrahmen 

konkretisiert werden. 

  

8. Mitteilungen, Anfragen, Termine   

i In Vorbereitung auf die Landtagswahl 22.03.2026 findet eine 

Wahlhelferschulung findet am 5.3.2026 (18 -21 Uhr) in Simmern 

statt. 

  

ii KB präsentiert erste Ideen aus der Gruppe Umwelt + Natur. Rena-

turierungsmaßnahmen im Bereich Kuhbach unterhalb und ober-

halb des Kaisergartens sollen geprüft werden, um Überschwem-
mungen bei Starkregen vorzubeugen. Gleichzeitig könnte ein be-

schatteter Wasserspielplatz eingerichtet werden.  

Die Ideen finden Zuspruch im Rat. Die Gruppe soll nächste Schritte 

ausarbeiten (z.B. Experteneinschätzungen einholen, Grobplanung 

und Kostenschätzung). KB wird den Rat regelmäßig über Fortschrit-

te  informieren.  

 

 

 

 

KB 

 

 

 

Bei Be-

darf 

iii Die Klausurtagung des Gemeinderats findet am 25.01.26 am Bir-

kenhof.  Alle Ratsmitglieder sollen ihre Anliegen einreichen.  

Alle Dez 

iv Am 1. November fand ein gemeinsamer Spaziergang mit dem Ge-

meinderat Külz zwecks Austauschs aktueller und zukünftiger The-

men statt. Folgende Vorschläge für 2026 werden mit Külz abge-

stimmt: 19. Apr oder 26. Apr. 2026.  

EB 

 

KW47 

v Termine der nächsten Ratssitzungen:  

7.1.2026 

25.2.2026 
15.4.2026 

20.5.2026 

  

 

Neuerkirch, den  ___20.11.2025____________ 

 

Evelyn Brosowski      _Anne Fitzgerald_________  

(Ortsbürgermeisterin)               (Protokoll) 


